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Es kommt vor, daß ein eifriger und beflissener lepidopterologisch tätiger Lo-
kalfaunist einen Falter findet, den er nicht zu bestimmen vermag. Zur genauen 
Determinierung nimmt er das Tier mit und wälzt die ihm zur Verfügung stehen-
de Literatur, in diesem Fall leider ohne Erfolg. Befragte Kollegen können auch 
nicht weiterhelfen, und so wird das genadelte Objekt, versehen mit einem 
Fundortzettel, erst einmal in einen Kasten gesteckt, wo es bis zu seiner Neuent-
deckung jahrelang verbleiben kann. 

So geschehen mit einem Männchen von 0. palustralis (Abb.) , welches am 
10.06.1982 im Nettelstedter Moor, Kreis Minden-Lübbecke, an die aufgestell-
te Mischlichtlampe von W. ROBENZ flog. 

Abb.: 5 von Ostrinia palustralis (HBN.) . Nettelstedter Moor, 10. Juni 1982, 
W. Robenz leg. 

Mit einer Flügelspannweite von 32 mm ist die Zünslerart sehr groß, und das 
intensive Rot auf dem gelblichen Grund der Vorderflügel macht den Falter 
recht auffällig. 

In der älteren Bestimmungsliteratur über mitteleuropäische Falter ist 0 . pa-
lustralis nicht aufgeführt und fehlt ebenfalls in der neuen Liste von LERAUT 
(1980). Das heißt, daß die Art bis zur Mitte dieses Jahrhunderts aus Mitteleu-
ropa und auch heute noch für ganz Westeuropa nicht nachgewiesen wurde. 
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Man findet das Tier vor allem in Mooren, Flußtälern, an Seen und anderen 
Feuchtgebieten, wo die Futterpflanzen (Rumex hydrolapatum, auch R. palustris 
und R. maritimus) wachsen. 

Das Verbreitungsgebiet des Falters reicht von der Pazifikküste bis nach Mit-
teleuropa. Bis etwa 1950 waren europäische Funde nur aus Osteuropa bekannt 
(Baltikum, Ostpreußen, Polen, Rumänien, Ungarn). In den Jahren 1956-1959 
wurde die Art aus Schweden, Südfinnland und von der dänischen Insel Seeland 
gemeldet (WOLFF 1959). 1962 erfolgten die ersten Funde in der Berliner Ge-
gend. Inzwischen sind der gesamte nördliche und mittlere Teil der DDR 
(EICHLER 1978) sowie Südschweden und die östlichen dänischen Inseln be-
siedelt (P ALM 1986). Raupenfunde belegen das Heimischwerden der Art. Aus 
der Bundesrepublik liegen die Erstnachweise aus Adendorf bei Lüneburg und 
der Umgebung von Gartow (Kreis Lüchow-Dannenberg) aus den Jahren 1972/ 
73 vor (TIEDEMANN 1974). Der Fund vom Nettelstedter Moor stellt den bis-
her westlichsten Nachweis dar und belegt das weitere Vordringen der Zünsler-
art nach Mitteleuropa. 

Wir haben es hier mit einem weiteren interessanten Fall von natürlicher 
Arealausdehnung bei einem Tier in neuerer Zeit zu tun, wie sie vor allem bei 
Lepidopteren recht gut dokumentiert sind (DE LATIIN 1967). Dabei fällt 
auf, daß die Expansion nur im Berei.ch der nördlichen Teilpopulation von 0. 
palustralis erfolgt, in Südosteuropa gilt der Falter weiterhin als seltene Art; eine 
Arealvergrößerung findet dort offensichtlich nicht statt (EICHLER 1979). 
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